Presse-Information[image: ]

Rittal GmbH

Presse-Information
Rittal GmbH 


Rittal auf dem 2023 OCP Global SummitRittal auf dem 2023 OCP Global Summit
San José, Kalifornien, 17.- 19. Oktober 2023


Unternehmenskommunikation
Mag. Andreas Hrzina
Tel.: 0599 40-4100
E-Mail: hrzina.a@rittal.at
Dipl. Ing. Ute Kluge
Tel.: 0599-4300
E-Mail: kluge.u@rittal.at
Rittal GmbH
Laxenburger Str. 246a
1230 Wien

www.rittal.at




Standards für Gleichstrom, Racks und Kühlung machen Rechenzentren fit
Rechenzentren sind gerade mehrfach gefordert. Die digitale Transformation braucht weltweit Datenräume und hohes Tempo beim Ausbau von Hochleistungs-Infrastruktur – auch für die Energiewende. Mit steigender Leistungsdichte sind die Datacenter auch selbst große Verbraucher und müssen energetisch optimiert werden. Das Open Compute Project (OCP) zeigt hier einen Weg: Standardisierte Technologie auf Gleichstrom-Basis fördert den energie- und kosteneffizienten Betrieb bei hoher Skalierbarkeit. Rittal zeigt auf dem OCP Global Summit vom 17. bis 19. Oktober in San José, Kalifornien, wie sich die Gleichstrom-Vorteile mit neuer Cooling-Technologie im standardisierten IT-Rack kombinieren lassen.
In San José können sich die Besucher bei Rittal mit dem aktuellen OpenRack ORV3 und neuen, darauf abgestimmten Kühllösungen vertraut machen. Das von den internationalen Standardisierungs-Experten bei Rittal mitentwickelte Rack unterstützt 48 V Gleichstrom-Versorgung und ermöglicht Konfiguration bis 44 OU / 48 RU. Mit der flexiblen Konfiguration der Power Shelves bietet es beste Voraussetzungen für Skalierbarkeit und die hohe Leistung zukünftiger Server-Generationen.
Viel Rechenpower braucht auch effiziente Kühlung: „Die rasant steigende Zahl von KI-Anwendungen erfordert ultraschnelle Grafikprozessoren (GPUs). Diese produzieren so viel Wärme, dass die Hersteller sie gleich für leistungsfähige Flüssigkeitskühlung auslegen“, sagt Steffen Wagner, Leiter Produktmanagement Cooling Solutions der Rittal GmbH & Co. KG in Deutschland. 
Single Phase Liquid Cooling
Als Lösungsanbieter zeigt Rittal eine Cooling Distribution Unit für einphasige direkte Flüssigkeitskühlung, die auf die Nutzung mit dem Open Rack V3 abgestimmt ist. Ziel ist es, den Kunden eine Komplettlösung aus einer Hand mit hoher Verfügbarkeit und einfacher Servicierbarkeit anzubieten.
Dabei nutzt das Design die Vorteile von OCP. Nach dem Vorbild der Stromversorgung wird der Server im Rack einfach mit standardisierten Anschlüssen an die zentralen Zu- und Abläufe des Wasserkreislaufs gekoppelt. „Hohe Temperaturen bieten zudem gute Voraussetzungen für Wärmerückgewinnung. Für hohe Energieeffizienz ist dieses Setup immer stärker gefragt“, erläutert Wagner. Wasser biete zudem auch Vorteile im Hinblick auf fluorierte Gase (F-Gase) sowie per- und polyfluorierte Alkylverbindungen (PFAS). „Wir sind überzeugt, dass Wasser neben anderen Ansätzen wieder eine größere Rolle als Kühlmittel spielen wird“, sagt Wagner. Daher werde Rittal sein Portfolio für Single Phase Cooling mit Wasser kontinuierlich erweitern. 
(2.646 Zeichen)
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Bild 1: Steffen Wagner, Leiter PM Cooling Solutions bei Rittal GmbH & Co. KG: „Wir sind überzeugt, dass Wasser neben anderen Ansätzen wieder eine größere Rolle als Kühlmittel spielen wird.
Bild 2: Das von den internationalen Standardisierungs-Experten bei Rittal mitentwickelte OpenRack ORV3 unterstützt 48V Gleichstrom-Versorgung und ermöglicht Konfiguration bis 44 OU / 48 RU.
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Über Rittal
Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal sind in über 90 Prozent aller Branchen weltweit zu finden, etwa im Maschinen- und Anlagenbau, in der Nahrungs- und Genussmittelindustrie sowie in der IT- und Telekommunikationsbranche.
Zum breiten Leistungsspektrum des Weltmarktführers gehören konfigurierbare Schaltschränke, deren Daten im gesamten Produktionsprozess durchgängig verfügbar sind. Intelligente Rittal Kühllösungen mit bis zu 75 Prozent geringerem Energieverbrauch und hohem CO2-Vorteil können mit der Produktionslandschaft kommunizieren und ermöglichen vorausschauende Wartungs- und Servicekonzepte. Innovative IT-Lösungen vom IT-Rack über das modulare Rechenzentrum bis hin zu Edge und Hyperscale Computing Lösungen gehören zum Portfolio.
Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Rittal Automation Systems durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau. Rittal liefert in Deutschland binnen 24 Stunden zum Bedarfstermin – punktgenau, flexibel und effizient.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit über 12 Produktionsstätten und über 95 Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt über 12.000 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2022 einen Umsatz von 3 Milliarden Euro. Zum 14. Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2022 als Top Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. In einer bundesweiten Studie stellten die Zeitschrift Focus Money und die Stiftung Deutschland Test fest, dass die Friedhelm Loh Group 2021 bereits zum fünften Mal in Folge zu den bundesweit besten Ausbildungsbetrieben gehört. 2023 wurde Rittal zum dritten Mal in Folge mit dem Top 100-Siegel als eines der innovativsten mittelständischen Unternehmen Deutschlands ausgezeichnet.
Im März 1974 wird die Tochtergesellschaft Rittal Österreich gegründet und umfasst heute vier Niederlassungen: Wien und Linz als Vertriebs- und Logistik-Center bzw. Graz und Lustenau als reine Vertriebs-Center. Derzeit werden rund 105 Mitarbeiter an diesen Standorten beschäftigt, die Zentrale ist in Wien.
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.rittal.at und www.friedhelm-loh-group.com.
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